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ÖVP Gemeinderat: In der Gemeinderatssitzung vom 11.2.2015 wurde Frau Barbara
Pitzer M.Ed. einstimmig zur Gemeindevorständin gewählt und Franz Roitinger rückte
als Gemeinderat der ÖVP nach bzw. wurde zum Obmann des Prüfungsausschusses
gewählt. Bericht Seite 4

Der Bauernbund Steinhaus und die Bäuerinnen luden am Sa. 14.3.

zur Mostkost im Gasthaus Grabner ein. Bericht Seite 11

ÖAAB Sandkistenaktion am Sa. 9.5.2015 ab 11.00

Uhr Bericht Seite 13.





Liebe Steinhauserinnen, liebe
Steinhauser!

Steinhaus.Besser.Machen! Mit
diesem Motto habe ich meine
Kandidatur zum Bürgermeister
mit einem Neujahrsbrief be-
kannt gegeben. Mittlerweile
sind viele Ideen für ein
besseres Steinhaus bei mir ein-
gelangt. Ich danke allen, die
sich an diesem Ideenfindungs-
prozess beteiligen. Bis zur Er-
stellung unseres Arbeitspro-
grammes für die nächsten 6

Jahre wird diese Aktion noch weiterlaufen.
Stilwechsel in der Politik? Nicht immer sind die lautesten Politiker
die besseren Politiker. Ich bin sicherlich nicht der Lauteste in un-
serem Ort, aber ich nehme mich der verschiedenen Themen ehr-
lich und konsequent an und versuche bei der Umsetzung immer
das Beste für unseren Ort zu erreichen. So z.B. bei der Errichtung
der neuen Zufahrtsstraße in die „Schlosssiedlung“, wo mir vom
politischen Mitbewerber anfangs noch „Populismus“ vorgeworfen
wurde. Eine vernünftige Verkehrsplanung ist aber ein ganz
wesentlicher Punkt für eine gute Lebensqualität in unserem Ort.
Ich versuche meinen Weg und den Weg der ÖVP Steinhaus so zu
gehen, dass ich für alle Bürgerinnen und Bürger ein Ansprechpart-
ner sein kann, um mit allen gemeinsam unseren Ort besser zu ma-
chen.
Zu den Anschuldigungen des Bürgermeisters in seiner letzten
Aussendung rund um das Thema „Sicherung der Bahnübergänge“
richte ich unserem Mitbewerber aus, dass jeder Gemeinderat sich
an die gesetzlichen Vorgaben halten muss. Dass es manche damit
nicht so genau nehmen, ist ihnen selbst überlassen und das muss
auch jeder Gemeinderat selbst verantworten. Eine Reihe von
nachträglichen Beschlüssen, fehlenden Angeboten bei Aus-
schreibungen oder „vergessenen“ bzw. falschen Beschlüssen
zeigt ja die mangelnde Gewissenhaftigkeit unserer politischen
Mitbewerber. Die ÖVP Fraktion hält sich auf alle Fälle an die
gesetzlichen Rahmenbedingungen und fällt dementsprechend die
Entscheidung zu den jeweiligen Tagesordnungspunkten in den
Sitzungen des Gemeinderates.

In der Struktur der ÖVP Steinhaus hat sich in den letzten Monaten
viel getan. Gerhard Tikal hat aus beruflichen Gründen seine
Funktion als Gemeinderat bzw. Vorstand zur Verfügung gestellt.
Nachgerückt im Gemeinderat bzw. als Prüfungsausschussobmann
ist Franz Roitinger und als

Unser Steinhaus

Seite 3

ÖVP Obmann Reinhard Reiter

Gemeindevorstand Barbara Pitzer M.Ed. Ich bedanke
mich bei Gerhard Tikal für sein großes Engagement
hinsichtlich der Weiterentwicklung unseres Ortes und
wünsche Barbara Pitzer M.Ed. sowie Franz Roitinger
viel Freude und Erfolg in ihren neuen Funktionen.
Weiters wurde im letzten Monat die Homepage der
ÖVP Steinhaus neu erstellt. Hier können Sie das aktu-
elle Geschehen aus unserem Ort bzw. aus der ÖVP im
Internet mitverfolgen bzw. nachlesen. Ich freue mich
auf Ihren Besuch auf unserer Homepage unter: www.-
steinhaus.ooevp.at.
Die Redaktion für die Zeitung „Unser Steinhaus“
wurde auf neue Beine gestellt. Ich habe die Redak-
tionsleitung an Andreas Plachy übergeben. Für die
Zusage und sein Engagement bedanke ich mich sehr
herzlich. Ein großer Dank gebührt auch den Redak-
teurinnen und Redakteuren sowie dem gesamten
Zeitungsteam. „Unser Steinhaus“ soll weiterhin unse-
re Bürgerinnen und Bürger über das politische und
vereinsmäßige Geschehen ausführlich informieren.

Ich gratuliere dem Bauernbund mit Obmann Markus
Kienesberger recht herzlich zum hervorragenden Er-
gebnis bei der Landwirtschaftskammerwahl 2015. Der
Bauernbund ist mit 52,80% stimmenstärkste Vertre-
tung im Ortsbauernausschuss. Ebenfalls gratuliere ich
Alois Kaufmann zur Funktion des Obmanns der
Steinhauser Ortsbauernschaft.
Wenn ich mir die letzten Monate kurz im Rückblick
anschaue, dann wird schnell klar, wie aktiv die ÖVP
Steinhaus mit Ihren Teilorganisationen im Ort ist und
welchen wesentlichen Beitrag wir zum „Miteinander
im Ort“ beitragen. Die Veranstaltungen angefangen
von der Christbaumabholaktion des ÖAAB, dem
Kinderfasching und dem Kindersachenflohmarkt der
ÖVP Frauen über die Mostkost des Bauernbundes bis
hin zur Durchführung des Landeswandertages des
Seniorenbundes zeigen, wie aktiv wir für unseren Ort
sind. Mehr zu diesen Veranstaltungen finden Sie in
dieser Ausgabe.
Zum Abschluss möchte ich noch einmal sagen. Ich
bin bereit für die Kandidatur zum Bürgermeister am
27. September und bereit für meinen neuen berufli-
chen Lebensabschnitt und ich werde alles dafür geben
um Steinhaus besser zu machen.

Freundliche Grüße
Reinhard Reiter , ÖVP Obmann
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Jugendtaxi noch immer aktuell
Die Gemeinde Steinhaus ist auch dieses Jahr wieder bemüht die Jugend
auf ihren nach Hauseweg finanziell zu unterstützen.
Seit Februar 2011 gibt es bereits für die Steinhauser Jugendlichen das
so genannte Jugendtaxi. Das heisst, alle Steinhauser vom 15. bis zum
vollendeten 21. Lebensjahr sowie Studenten, Zivil- und Präsenzdiener
bis zum 25. Lebensjahr haben die Möglichkeit eine subvention ihrer
selbst bezahlten Taxirechnung zu bekommen.
Jedes Taxi stellt eine Quittung aus. Mit dieser Quittung erhält man am
Gemeindeamt 50 % des Fahrpreises, max. € 40,-- pro Jahr,
rückerstattet.
Die ÖVP Steinhaus wünscht allen Jugendlichen eine sichere Heimfahrt.

Familienausschussobfrau Martina
Eckmaier

Liebe Steinhauserinnen und Steinhauser!

Durch personelle Umstrukturierungen wurde ich vor kurzer Zeit in den Gemeindevorstand
berufen und ich werde dort neue Aufgaben wahrnehmen. Meine Funktion als Obfrau des
Prüfungsausschusses musste ich abgeben, aber ich bin sehr froh, dass mit Franz Roitinger
ein gewissenhafter Nachfolger gefunden werden konnte.
Die nächsten Monate werden von der bevorstehenden Landtags-und Gemeinderatswahl
geprägt sein und selbstverständlich setzen wir uns mit jenen Themen auseinander, die in
unserer Gemeinde in den nächsten Jahren wichtig sind. Wir können ja auf eine schöne Er-
folgsbilanz in den letzten Jahren schauen, haben wir doch einige für uns wichtige Projekte
umsetzen können.
Dazu zählen die Verbesserungen im Bildungsangebot. Die Volksschule hat eine Schulbi-
bliothek bekommen und an der Verbesserung der Lärmsituation sind wir dran. Für die
Kleinsten wird es ab Herbst eine Krabbelstube – wenn auch noch in einem Provisorium –
geben. In diesem Zusammenhang ist es besonders erfreulich, dass an den Planungen für einen neuen Kindergarten mit Krab-
belstube gearbeitet wird. Hier ist es mir sehr wichtig, dass vor den endgültigen Planungsarbeiten eine sogenannte Phase 0 zu-
stande kommt. In dieser Phase soll es eine intensive Zusammenarbeit mit den zukünftigen Nutzerinnen und Nutzern dieser
wichtigen Bildungseinrichtung geben. So muss das pädagogische Konzept die Grundlage für den entstehenden Raum sein, da-
mit auch sichergestellt wird, dass die Kinder eine inspirierende, motivierende und anregende Lern- und Spielumgebung vor-
finden. Und dann ist es wichtig, dass es eine Auseinandersetzung mit Architekten gibt, die mit ihren Ideen Räume schaffen,
die es ermöglichen moderne, zeitgemäße und innovative Konzepte umzusetzen. Barbara Pitzer M.Ed.

Gemeindevorständin Barbara Pitzer
M.Ed.

In der Gemeinderatssitzung vom 11.2.2015 wurde Frau Barbara Pitzer M.Ed. einstimmig zur neuen Gemeindevorständin gewählt
und Franz Roitinger rückte als neuer Gemeinderat der ÖVP nach bzw. wurde einstimmig zum Obmann des Prüfungsausschusses
gewählt.
Durch das Ausscheiden von Gemeindevorstand Gerhard Tikal aus dem Gemeinderat war die Stelle des Gemeindevorstandes
nachzubesetzen. Fraktionsobmann Reinhard Reiter bedankt sich bei Gerhard Tikal für seine geleistete Arbeit im Gemeinderat und
für sein Engagement für die positive Entwicklung von Steinhaus. Weiters wünscht er Frau Barbara Pitzer M.Ed. viel Freude und
Erfolg in ihrer Funktion als Gemeindevorständin. Herrn Roitinger Franz, der bereits vorher als Ersatzgemeinderat an den
Sitzungen teilnahm wünscht Reiter alles Gute in seiner neuen Aufgabe als Gemeinderat.

ÖVP Gemeinderat

ÖVP Gemeinderäte v.l.: GR Wolfgang Waldl, GR Alois Kaufmann, GR Martina Eckmaier, GV Reinhard Reiter, GV Barbara Pitzer M.Ed., GR Franz Roi-
tinger
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Der Fraktionsvorsitzende der EVP Manfred Weber und der Vor-
sitzende des Aufsichtsrats der Lufthansa Wolfgang Mayrhuber be-
geisterten die rund 900 Funktionäre. Für beide ist - wie für uns auch -
die Stärkung des Standorts von entscheidender Bedeutung. Denn das
schafft Arbeit und Wohlstand. Die ÖVP Steinhaus war mit dabei.

Beim Neujahrsempfang der OÖVP-Oberösterreich.

Foto v.l.: LH Dr. Josef Pühringer, Martina Eckmaier, ÖVP Obmann Reinhard Rei-
ter, Karl Ziegelbäck

Liebe Bäuerinnen, liebe Bauern!

Wir bedanken uns bei den WählerInnen für
die ausgezeichnete gute Wahlbeteiligung und
für das Vertrauen, dass sie wieder in den
Bauernbund gesetzt haben.

Die Vertretung des Bauernbundes von
Steinhaus im Ortsbauernausschuss sind: Ort-
bauernobmann Alois Kaufmann, Örtsbäuerin
Karin Breitwieser, Bauernbundobmann
Markus Kienesberger sowie Gerhard
Blaimschein.

Der neue Ortsbauernobmann Alois Kaufmann:
Ich bedanke mich bei meinem Vorgänger
Gerhard Blaimschein für die geleistete Arbeit
und freue mich, dass er mich auch weiterhin
im Ortsbauernausschuss unterstützen wird.
Weiters bedanke ich mich bei meinen neuen
Vorstandsmitgliedern aus dem Bauernbund
bei Ortsbäuerin Karin Breitwieser und beim
Bauernbundobmann Markus Kienesberger für
die Bereitschaft im Ortsbauernausschuss
mitzuarbeiten.

Als Ortsbauernobmann habe ich stets ein
offenes Ohr für die Anliegen aller Bäuerinnen
und Bauern von Steinhaus.
Wir sind stets bemüht ein gutes Verhältnis
zwischen der Landwirtschaft und der ländli-
chen Bevölkerung zu schaffen. Ein aktuelles
Beispiel dafür ist der Errossionsschutz und die
Schaffung von Blühstreifen die dazu dienen
sollen die Abschwämmungen bei Starkregen
zu verringern.

Alois Kaufmann, Ortsbauernobmann

Landwirtschafts-
kammerwahl 2015

Bürgermeisterkandidat Reinhard Reiter (mitte) gratuliert dem neuen Ortsbauernob-
mann Alois Kaufmann (4.v.l.) sowie den weiteren Mitgliedern des Ortsbaueraus-
schusses Gerhard Blaimschein (1.v.l.) Ortsbäuerin Karin Breitwieser und Bauern-
bundobmannMarkus Kienesberger (5.v.l.)

Ergebnis der Landwirtschaftskammerwahl 2015 in Steinhaus. Der Bauernbund ist mit
52,80% wieder stimmenstärkste Vertretung im Orstbauernausschuss und stellt damit 4
Mandate sowie den Ortsbauernobmann

Alois Kaufmann ist neuer Ortsbauernobmann
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Kesselheiße Diskussionen in Steinhaus

Landesrat Max Hiegelsberger trifft Bauernvertreter.
Ende März stellte sich Landesrat Max Hiegelsberger
den Fragen der Steinhauser Bäuerinnen und Bauern
im Rahmen eines Besuchstages im Bezirk Wels-Land.
Beim Hofwirt in Steinhaus gab es „Kesselheiße
Diskussionen“. Im Zentrum standen die Aus-
wirkungen der kürzlich präsentierten Steuerreform der
Bundesregierung auf die landwirtschaftlichen Be-
triebe sowie kommunalspezifische Themen in
Steinhaus.
Gemeindeparteiobmann Reinhard Reiter begrüßte
Landesrat Max Hiegelsberger in der vollen Gaststube.
Kompetent beantwortete der Agrarreferent die
Fragen. „Das Gespräch mit der Bevölkerung ist bei
einer ?Kesselheißen‘ sehr gut möglich“, sagt Landes-
rat Max Hiegelsberger. „Ich danke allen Wirten und
Metzgern, die dieses schöne Brauchtum regelmäßig
pflegen. Dem Gemeinschaftsgefühl sind solche
Traditionen äußerst zuträglich!“ So ließen sich auch
alle Anwesenden die herzhafte Jause gut schmecken

Landesrat Max Hiegelsberger (Mitte) dankte Monika und Christian Grabner für
die Tradition der „Kesselheißen“. BPO LAbg. Dr. Walter Aichinger (v.li.) und Ge-
meindeparteiobmann Reinhard Reiter ließen sich die zünftige Jause gut
schmecken.

Steinhaus.besser.machen

Am 10. Jänner hielt die ÖVP Steinhaus ihre Klausur
ab.
Es war die Startveranstaltung ins Wahljahr 2015. Mit
viel positiver Stimmung wurden gemeinsam Themen
für das Jahr 2015 erarbeitet. Gemeinsam und mitein-
ander wollen wir Steinhaus besser machen, so ÖVP
Obmann Reinhard Reiter. Mit unserem Starken ÖVP
Team und unseren starken Teilorganisationen
werden wir erfolgreich ins Jahr 2015 starten.
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Musikheimneubau Förderung von LH Dr. Josef Pühringer
LH Dr. Josef Pühringer hat am 7. Oktober 2014 beim
Besuch des Vorstandes der Musikkapelle Steinhaus dem
Musikverein Steinhaus für die Errichtung des neuen
Musikheimes eine Subvention aus dem Kulturbudget
zugesagt. Nachdem die Subvention von Bgm. Piritsch
als Gemeindesubvention gesehen wurde gab es am 24.
März 2015 ein klärendes Gespräch mit dem zuständigen
Landesrat Max Hiegelsberger, Bgm. Piritsch und ÖVP
Obmann Reinhard Reiter bzüglich des Finanzierungs-
planes für das neue Musikheim. Die zugesagte
Subvention von LH Pühringer kann demnach als
Förderung des Musikvereines verwendet werden.

VP Obmann Reinhard Reiter informierte beim Besuch
von LH Dr. Pühringer (Oktober 2014) den Musikvor-
stand über das Zustandekommen des Treffen. Bereits
im Jahr 2010 hatte er beim Landeshauptmann
vorgesprochen bezüglich des Neubauwunsches des Musikvereines für ein Musikheim, da es mittlerweile viel zu klein ge-
worden war. Der Probenraum hat zur Zeit ca. 75m² Spielfläche für ca. 60 aktive Musiker. LH Pühringer hatte nach der In-
formationen des Musikobmannes Martin Ziegelbäck über den Musikverein eine Subvention für den Neubau aus dem Kultur-
budget zugesagt.

OÖ. Wasserversorgungsgesetz geändert
IIn Umsetzung der Landesstrategie "Zukunft Trinkwasser" wurde auch das Oö. Wasserversorgungsgesetz einer Überprüfung
im Hinblick auf die in der Landesstrategie festgelegten Ziele unterzogen. Anpassungen bzw. Änderungen wurden in der Land-
tagssitzung vom 12. März 2015 beschlossen.

Nach der neuen Gesetzeslage besteht die Möglichkeit einer Ausnahmegenehmigung für den Wasserbezug auf 10 Jahre zu
erhalten. Die Gemeinde hat für gemäß § 5 angeschlossene Objekte mit zum Zeitpunkt des Entstehens der Anschlusspflicht
bestehender eigener Wasserversorgungsanlage auf Antrag eine mit zehn Jahren befristete Ausnahme von der Bezugspflicht zu
gewähren wenn die Eignung des Trinkwassers passt (Gutachten ist notwendig) bzw. wenn das Trink- und Nutzwasser in aus-
reichender Menge verfügbar ist.

Seit dem Jahr 2006 machen die ÖVP Gemeinderäte immer
wieder auf die längst notwendige Sicherung der
Bahnübergänge durch Lichtsignalanlagen im Gemeindegebiet
Steinhaus aufmerksam. Die Lärmbelästigung durch
Pfeifsignale und häufige gefährliche Situationen erschöpfen
die Geduld der Bahnanrainer.

In der Gemeinderatssitzung vom 19.3.2008 wurde die ÖBB
beauftragt, für sämtliche Bahnübergänge eine Planung und
Projektierung für Signalanlagen zu erarbeiten. Als
Übergangslösung bis zur Errichtung der Signalanlagen wurde
der Bahnübergang „Eiselsbergstraße“ als Einbahnregelung
ausgeführt.

Die Eisenbahnkreuzungen „Hubingerstraße“,
„Eiselsbergstraße“, „Schlossstraße“, „Kremsmüllerstraße -
Asamer“ und „Pointstraße“ sind geplant. Vorausgegangen war eine Vereinbarung der Gemeinde Steinhaus mit der ÖBB,
welche am 26.6.2014 vom Gemeinderat vorbehaltlich der Vereinbarung mit Fa. Asamer einstimmig beschlossen wurde.

Die fehlende Vereinbarung für die Finanzierung des Eisenbahnüberganges zum Betriebsbaugebiet "Asamer" durch die Fa.
Asamer wurde mit einer Zusage von Herrn Asamer in einem Schreiben vom 6.2. 2015 übermittelt. In der Gemeinderatssitzung
vom 11.2.2015 wurde der Auftrag an die ÖBB erteilt, mit der Errichtung der Sicherung der Eisenbahnkreuzung zu beginnen.

Sicherung der Eisenbahnkreuzungen in Steinhaus
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FF-Traunleiten erneut auf Goldkurs

Foto v.l.n.r.: Bezirksfeuerwehrkommandant Johann Gasperl-
mair, Leiter der Leistungsprüfung Christoph Aichinger, das
Bewerterteam und der Trupp der FF-Traunleiten Robert
Zwidl, Georg Lachmair, Martin Breitwieser unter der Leitung
von Atemschutzwart Stefan Dornauer.

Der Einsatz unter Atemschutz zählt zu den gefährlichsten Aufgaben und setzt deshalb wichtige Sicherheitsvorkehrungen und
eine gute Aus- und Fortbildung der Trupps voraus.

Vergangenes Wochenende, am Samstag, 17.1. trat ein Trupp der
FF-Traunleiten zur Atemschutzleistungsprüfung (ASLP) in der Stufe
III in der Hauptfeuerwache Wels an.
Durch ein perfektes Zusammenspiel wurde die aufwendige Arbeit
der 3 Kameraden mit dem Leistungsabzeichen in "Gold" - das ist die
höchste Stufe - belohnt! Nur wenige Trupps unterziehen sich diesem
Leistungsbewerb. Dies liegt vielleicht auch darin, dass die
Vorbereitungen sehr anspruchsvoll sind.
Der Trupp der FF-Traunleiten konnte die gestellten Aufgaben und
Wissensfragen mit Bravour meistern. Insgesamt traten 6 Trupps aus
dem Bezirk Wels zur Prüfung an. Das Kommando bedankt sich bei
den Kameraden für die Vorbereitung, für zahlreichen Trainings-
einheiten, die Zeit zu Hause um für diese Prüfung zu lernen sowie für
die Bereitschaft sich weiterzubilden und gratuliert herzlich zu dieser
hervorragenden Leistung! Ein ganz besonderer Dank auch an Atem-
schutzwart Stefan Dornauer, der sich als vierter Mann für diese Leis-
tungsprüfung zur Verfügung stellte und dem Team auch in der Vor-
bereitung bestens zur Seite stand.

Der Bauernbund gratuliert Ernst Reiter
zum 85. Geburtstag und wünscht alles
Gute.
Foto v.l.: Altbauer Fritz Wimmer, Jubilar
Ernst Reiter, Bauernbundobmann Markus
Kienesberger

Gratulation
Im April eröffnete Fr. Inge-
borg Fürhapper ihr Lebens-
mittelgeschäft und Catering in
Steinhaus.

s´Gschäft ums Eck
Schloßstraße 3.
Tel. 07242/271148

"Wir führen Waren des tägli-
chen Bedarfs, sowie ein
großes Jausenangebot. Bieten
den Kunden in unserer
gemütlichen Kaffee-Ecke,
Kaffee und Kuchen, kleine Imbisse und kalte Getränke. Weiters bieten wir
Catering für jeden Anlass, das in Eberstalzell zubereitet wird."

Neueröffnung: s´Gschäft ums Eck
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Winterwanderung

Am 23. Jänner 2015 trafen sich zahlreiche
wanderfreudige Steinhauser Bäuerinnen zur abendli-
chen Winterwanderung!

Unsere Wanderung führte uns diesmal vom GH Jaga-
wirt nach Unterhart zur Fam. Kienesberger.

Nach ca. 1 Stunde Gehzeit wärmten wir uns beim
„Kleinhaidinger“ mit selbstgemachten Krapfen und
Punsch auf. Gut gestärkt ging es dann wieder zurück
nach Steinhaus, wo wir den Abend beim GH Jagawirt
noch gemütlich ausklingen ließen

Nachtrodeln

Am 31. Jänner um 16:00 Uhr ging´s los, wir trafen uns am Bahnhof
in Steinhaus und fuhren gemeinsammit der Landjugend Pichl zum
Nachtrodeln nach Schladming. Im Bus heizten wir die Stimmung
schon einmal auf und freundeten uns mit den Gunskirchnern an.
Kaum angekommen, stärkten wir uns mit einer Ripperljause. Im
Anschluss daran fuhren wir mit der Gondel hinauf und rodelten
immer von Station zu Station bis wir wieder ganz unten ankamen.
Nasses Gewand ausgezogen und hinein in die Party mit
zahlreichen Landjugendlichen aus dem Bezirk Wels-Land. Es
wurde ein sehr lustiger Abend.

High Tech

Am 7. März war es wieder einmal so weit, die Landjugend
Steinhaus veranstaltete zum 17. mal die High Tech. In der Halle
der Familie Leitenmair durften wir heuer unser Fest abhalten.
Ab Montag, 2. März wurde fleißig von unseren Mitgliedern gearbei-
tet, Halle ausräumen, Zelt aufbauen, etc.
Mit zahlreichen Besuchern wurde der Samstagabend wieder zu
einem großen Erfolg.
Am Sonntag wurde fleißig zusammengeräumt.
Vielen Dank an unsere Mitglieder für das fleißige Auf- und Abbau-
en. Bedanken möchten wir uns natürlich auch bei Familie Leiten-
mair, ohne Sie hätten wir die High Tech erst gar nicht veranstalten
können.
Wir freuen uns schon wieder auf eine tolle High Tech 2016.

Vulcano

Am Samstag, 21. März 2015 fuhren wir gemeinsam mit der
Landjugend Pennewang in die Disco Vulcano nach Passau. Wir ver-
brachten dort eine lustige Partynacht.

Aktivitäten der Landjugend
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Einen tollen Besucherandrang konnte die diesjährige
Mostkost verzeichnen. Eine Jury erfahrener Most-
kostkenner aus Steinhaus ermittelte bereits zwei Tage
vorher aus den 37 abgegebenen Mostproben 13
Siegermoste. Bereits der Senioren-Nachmittag war
sehr gut besucht. Als größte Gruppe gewann der
Steinhauser Seniorenbund (49) vor den Sipbachzeller
Senioren (24) Besuchern die Gruppenwertung. Am
Abend konnten Bauernbundobmann Markus Kienes-
berger und Ortsbäuerin Karin Breitwieser wieder
zahlreiche Gäste begrüßen und führten mit Gemeinde-
vorstand Reinhard Reiter sowie Raiba Aufsichtrats-
vorsitzenden Franz Lachmair und Raiba Kassenleiter
Albert Schedlberger die Prämierung der Siegermoste
durch.Bei den Mischlings-Mosten erreichten 2x Josef
Hebesberger (Auerhäusel), 1x Johann Kriener(Scheu-
er), 3x Wiener (Großpesendorfer), 1x Leitner (Brunn-
mair) 2x Hannes Blaimschein (Eder) sowie
Mittermair (Kl. Berger) einen 1. Preis.Weiters er-

reichten bei den Apfelmosten 1x Hebesberger (Auerhäusl) und 1x Lachmair (Hegartner) einen 1. Preis. Neben den prämi-
erten Mosten gab es natürlich wieder köstliche Brote und leckere Mehlspeisen, hergerichtet von unseren Bäuerinnen.Bei der

Gruppenwertung
am Abend gewann die Steinhauser
Landjugend mit 41 Teilnehmern vor der
Steinhauser Goldhaubengruppe(31) sowie
dem Sparverein Hoftaverne (21) und der
Ortsbauernschaft Sipbachzell.

BauernbundMostkost

Foto v.l.: 1. Reihe ÖVP Obmann Reinhard Reiter, Anna Mittermayr, Theresia
Lachmair, Lydia Jansch, Ortsbäuerin Karin Breitwieser, Josef Hebesberger, 2.
Reihe v.l.: BB ObmannMarkus Kienesberger, Kassenleiter Albert Schedlberger,
Raiba Aufsichtsratsvorsitzender Franz Lachmair, Günter Wiener, Reinhard
Leitner, Hofwirt Christian Grabner, Hannes Blaimschein, Johann Kriener,
Martin Huemer
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Bei der diesjährigen Vollversammlung am 27. März im GH Grabner
wurde Jugendbetreuer Stefan Müller zum Hauptbrandmeister befördert.
Weiters wurden Fritz Langeder und Johann Hieslmair für langjährige
Tätigkeiten (Verdienstmedaille für 40- bzw. 50-jährige Tätigkeit)
ausgezeichnet.

FF Traunleiten.

Am Freitag, 27. März hielt die Feuerwehr Steinhaus ihre alljährliche
Vollversammlung im Gasthaus Grabner ab. Im abgelaufenen Jahr
musste die Wehr in Summe 59 Einsätze absolvieren. Vor allem die
Verkehrsunfälle auf der B138 waren im abgelaufen Jahr leider
wieder sehr stark in den Blickpunkt gerückt. Bezirksfeuerwehr -
Kommandant - Stellvertreter BR Heinrich Burgstaller machte einen
umfassenden Bericht über das Feuerwehrwesen 2030 was auch neue
Herausforderungen für die Ortsfeuerwehr mit sich bringen wird.
Kommandanten Franz Ziegelbäck bedanke sich bei der Gemeinde
Steinhaus und der der FF- Traunleiten für die gute Zusammenarbeit.
Als Schwerpunkte im Übungsplan für das Jahr 2015 stehen vor
allem der Tunneleinsatz und die technischen Unfälle.

2014 wurde eine neue Wasserkarte für das Gemeindegebiet von
Steinhaus erstellt.
Dazu waren eine Vielzahl an Arbeitsstunden notwendig um die neue
Wasserkarte zu erstellen. Danke an alle beteiligten Kameraden. Her-
vorzuheben sind OBI Wolfgang Reitzer, AW Albert Reiter und E-
AW Johann Karlhuber, herzlichen Dank dafür.

Wie bereits angekündigt, ist unsere Homepage immer aktuell
gestaltet und für jedermann zugängig. Damit wird ein Einblick über
ein Feuerwehrjahr gegeben. www.feuerwehr-steinhaus
Dimmler Patrick und Rothkegel Thomas warten unsere Internetseite,
herzlichen Dank dafür.

Die Feuerwehr Steinhaus besteht aus 76 Kameraden diese haben im
Jahr 2014 1720 Stunden für die Bevölkerung geleistet.
Ein ganz besonderer Dank gilt den Jugendbetreuern Brunmair Wolf-
gang und Dimmler Harald für die hervorragende Jugendarbeit.

FF Steinhaus

Foto v.l.: Abschnittsfeuerwehrkommandant BR Heinrich Burgstaller, Fritz
Langeder, Johann Hieslmair, StefanMüller, Kommandant Franz Lachmair

Angelobt in den Aktivstand: v.l.: Kommandant Franz
Ziegelbäck, Florian Huber, Christoph Reiter, OBI Wolfgang
Reitzer

Der Feuerwehrjugend beigetreten sind: v.l.: Daniel
Kienesberger, Markus Pocherdorfer, Sebastian
Wiesinger; 2. Reihe Kom. Franz Ziegelbäck, Stefan Mül-
ler, Wolfgang Brunmair und Kom. Franz Lachmair

ÖVP sagt Danke an die Feuerwehren von Steinhaus und Traunleiten

ÖVP Obmann Reinhard Reiter bedankte sich bei den beiden Feuerwehren für
die geleistete Arbeit zumWohle für die Steinhauser Bevölkerung. Dabei stellte
er sichmit einer Spende für die Feuerwehrkameraden ein.

Foto v.l.: Feuerwehrkommandant FF Traunleiten HBI Franz Lachmair, ÖVP
Obmann Reinhard Reiter, Feuerwehrkommandant FF Steinhaus HBI Franz

FF Steinhaus veranstaltet am
21. Juni den 5. Fire–Run und den
traditionellen Feuerwehr Früh-
schoppen
Für alle Kinder die Laufbegeistert sind wird um 12:30 Uhr der Startschuss zum
5ten Steinhauser Fire-Run stattfinden. In vier unterschiedlichen Wertungen
wird gelaufen. U6 Jahrgang 2010 und jünger ( Streckenlänge 150 Meter) auch
mit Eltern. U8 Jahrgang 2008/2009 ( Streckenlänge 250 Meter 1 Runde ) U11
Jahrgang 2005/2006/2007 ( Streckenlänge 500Meter 2 Runden) U 14 Jahrgang 2002/2003/2004 (Streckenlänge 750Meter 3 Runden)
Für das leiblicheWohl ist bestens gesorgt die FF-Steinhaus freut sich auf euer kommen.
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Sr. Rosina Auer zum 83.
Geb. (12.1.)

Gratulationen: Der Seniorenbund gratuliert recht herzlich!

Maximilian Mayringer zum
81. Geb. (16.1.)

Unser Steinhaus

Maria Wiesner zum 81.
Geb. (24.1.)

Anna Hörtenhuber zum 81.
Geb. (28.1.)

Mathilde Neuböck zum 83.
Geb. (28.1.)

Christian Fäller zum 85.
Geb. (1.2.)

Berta Rathmayr zum 85.
Geb. (8.2.)

Ernst Reiter zum 85. Geb.
(8.2.)

Aloisia Schierl zum 90.
Geb. (16.2.)

Josef Breitwieser zum 84.
Geb. (24.2.)

Agnes Mayr zum 91. Geb.
(23.3.)

Georg Mayr zum 92. Geb.
(22.3.)

Rosa Winetzhammer zum
90. Geb. (3.4.)

Theresia Radlgruber zum
93. Geb. (28.4.)

Alois Müllecker zum 81.
Geb. (12.1.)

Ernst Neuböck zum 80.
Geb. (13.1.)

Josef Steininger zum 81.
Geb. (8.3.)

Frieda Obermair zum 81.
Geb. (9.4.)

Theresia Fäller zum 80.
Geb. (16.4.)

Rosa Winetzhammer feierte am 3.4. ihren 90.
Geburtstag Die ÖVP Steinhaus, der Senioren-
bund, der Bauernbund der Orstbauernobmann,
der Altbauer und die Örtsbäuerin gratulieren
recht herzlich
Foto vorne v.l.: SB Ehrenobmann Johann Hieslmair,
Elisabeth Muggenhuber, Jubilarin Rosa Winetzhammer,
Franz Muggenhuber, hinten v.l.: Altbauer Fritz Wimmer,
BB Obmann Markus Kienesberger, Ortsbäuerin Karin
Breitwieser, ÖVP Obmann Reinhard Reiter, SB Obfrau
Irene Fischereder, SB Josef Wiener, Ortsbauernobmann
Alois Kaufmann

Gratulation
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Am Sonntag, 8. Februar machten die Steinhauser Narren mit
vielen faschingsbegeisterten Kindern wieder den Ort unsicher. Mit
der Musikkapelle voran startete pünktlich um 14 Uhr der Umzug
durch den Ort. Die Musiker waren, wie man gesehen hat, schon gut
gerüstet für den Bau des neuen Musikheims?

Beim anschließenden Remmi Demmi im Gasthaus Grabner
verbrachten wir bei toller Faschingsmusik einen schönen
Nachmittag.

Nach der Begrüßung von
Kulturobmann Alois Kaufmann
spielte die Musikkapelle, schon
traditionell den Vogerltanz und
das Fliegeried.

Anschließend folgten die
Vorführungen von Zauberer
Fred Feuerschein und natürlich
die große Tombolaverlosung.

Für das leibliche Wohl mit
Würstel und Pommes,
gespendet von der Gemeinde
bis zu den Torten und Mehl-
speisen der ÖVP Frauen war
bestens gesorgt!
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ÖVP Frauen - Gemeinde Kinderfasching

ÖVP Frauen Glückwünsche zum runden Geburtstag!
Grund zum Feiern gab es für uns in den letzten
Monaten gleich zweimal.

Zum 40. Geburtstag gratulierten wir Heidi
Leitenmair am 21. März und auch mit Martina
Wiener durften wir feiern, sie lud uns am 10. April
anlässlich ihres 30. Geburtstags ein.

Herzlichen Dank euch beiden für die Einladung!
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Die Vorratskammer hat gestartet!
Am 17. April war es soweit: die Vorratskammer öffnete zum erstenMal die Türen! Neben knackigen
Asia-Salaten konnten die begeisterten KundInnen auch frische Pilze, knuspriges Brot aus dem
Holzofen, gschmackigeWurst, selbstgemachte Teigwaren und viele weitere Produkte in bester Bio-
Qualität von regionalen Bauern und Bäurinnenmitnehmen.

Via online-shop unter www.vorratskammer.at
kann jede Woche von Freitag 08:00 bis
Dienstag 09:00 nach Herzenslust eingekauft
werden, abgeholt werden die in einer Kiste
vorgepackten Köstlichkeiten immer freitags,
entweder im Nöfa (Schubertstraße 11, 10 bis
17 Uhr) oder DIREKT IN STEINHAUS (Fam.
Glasner, Hauptstraße 17, 14-15.30). Warum
das Ganze? „Weils wichtig ist, keine Lebens-
mittel wegzuschmeißen, sondern nur so viel
zu bestellen, wie meine Familie und ich für
eine Woche brauchen. Die BäurInnen sollen
fair bezahlt werden, und noch einen ganz
einfache Grund gibt?s für mich persönlich: ich
weiß, woher meine Lebensmittel kommen, die
einfach bedeutend besser schmecken!“, so
eine begeisterte Kundin. In den kommenden
Wochen sind wieder Fisch bzw. Fleisch im
Angebot, und auch die Mattigtaler Höfkäserei
erweitert das vielseitige Käseangebot!
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Goldhauben und Kopftuchgruppe Steinhaus
Handarbeit wird in Steinhaus jedes Jahr eifrig weiterge-
führt.
Im heurigen Winter wurden von der Goldhauben- und
Kopftuchgruppe wieder viele Kurse abgehalten.
Im Trachtennähkurs mit unserer Schneiderin, Sieglinde
Brandstetter aus Marchtrenk, wurden wieder viele schöne
Stücke selber genäht. VerschiedeneDirndl, die Steinhauser
Tracht, Goldhaubenkleider, Blusen, Walkjanker und Gilet
wurden angefertigt.
Es machte allen geübten- und auch nichtgeübten
Näherinnen viel Spaß. Wir bedanken uns recht herzlich bei
unserer Schneiderin Sieglinde für ihren Einsatz und ihre
Geduld.

Die Goldhauben und Kopftuchgruppe überreichte der Spiegelgruppe eine
Spende von 100 € für den Kauf von Spielsachen!

Weihkorbdeckerl- Kurs: Mit viel Geduld und Fleiß entstanden wunderschöne
Weihkorbdeckchen in Kreuzstich für Ostern!

Seniorenbund Informationsveranstaltung

“Übergabevertrag ist nicht
gleich Testament - Vermögen
mit Verantwortung weitergeben.

Referentin, Frau Mag.Martina
Gruber informierte unsere inter-
essierten Mitglieder über die
Vorsorge durch Übergabe. Sie
sprach Themen an, wie: Braucht
man ein Testament? Pflichteils-
anspruch. Gesetzliche Erbfolge.

Nach so viel Information waren
sich alle einig: Man sollte sich
frühzeitig und vor allem
rechtzeitig mit den verschie-
denen “Erbmöglichkeiten” aus-
einandersetzen.
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Die Lesenacht

Am 12.2. hatten wir, die 4. Klasse, wieder eine Lesen-
acht. Darauf freute ich mich schon sehr. Ich konnte es
kaum erwarten bis ich die Sachen für die Übernach-
tung packen durfte und Opa und ich mit dem Auto in
die Schule fuhren.

Der Abend begann damit, dass mein Opa uns Fotos
von unserer Projektwoche zeigte. Wir mussten viel la-
chen als wir uns auf den Bildern wieder sahen. Nach
der Vorführung mussten wir die Stühle wegräumen,
damit wir genug Platz zum Schlafen hatten. An-
schließend machten wir eine Schnitzeljagd. Das war
spannend. Danach durften wir spielen und uns un-
terhalten. Später stellte jedes Kind sein Lieblingsbuch
vor. Das hat mir sehr gut gefallen.

Unsere Lehrerin erzählte uns anschließend eine Sams
Geschichte. Es war schon spät und es wurde Zeit zum
Schlafen. Ich legte mich zuerst zu Angela und Leonie
und wir unterhielten uns noch ein bisschen. Wir
waren schon alle sehr müde und schliefen rasch ein.
Um zirka sieben Uhr in der Früh wachten wir auf.
Bettina und Sabine, zwei Mamas, brachten uns ein
leckeres Frühstück. Nach dem Frühstück gingen wir
zurück in die Klasse.

Alle waren schon sehr gespannt auf das Halbjahres-
zeugnis und wir freuten uns schon sehr auf die Ferien.
Text: Asta

KinderSachenFlohmarkt
Am 7. März fand der 2. Steinhauser KinderSachenFlohmarkt statt. Die neue Location im Turnsaal der Volksschule Steinhaus
war wieder schnell mit zahlreichen Verkaufstischen gefüllt. Bereits im Vorfeld wurde deutlich, dass eine große Nachfrage
nach diesen bestand. Auf rund 50 Verkaufstische wurden Baby- und Kinderbekleidung, Fahrräder und Spielsachen zum Ver-
kauf angeboten. Es herrschte reger Andrang an Käufern den gesamten Vormittag lang. Ebenso waren Kinder mit ihren Eltern
unterwegs und so wechselte auch so manches Spielzeug seinen (jungen) Besitzer. Für die Stärkung der Käufer hatten die ÖVP
Frauen bereits im Vorfeld köstliche Salzstangerl, die mit Schinken gefüllt waren, und Kuchen vorbereitet. Dazu konnte man
Kaffee und Getränke genießen. Der Turnsaal erwies sich als perfekte Location für den KinderSachenFlohmarkt, da er trotz
zahlreicher Besucher genug Platz bietet.

Das Team der ÖVP Frauen bedankt sich bei allen
Käufern und natürlich auch Verkäufern und freut sich
auf das nächsten Mal.
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Kindergarten Steinhaus bei Karlhuber Kachelöfen zu Gast

Angenehme, wohlige Stimmung erlebten die Steinhauser
Kindergartenkinder am 12. und 13.1.2015 im Hafnermeisterbetrieb
der Familie Karlhuber.

Zu Beginn wurde gemeinsam ein Kaminfeuer entzündet und an-
schließend allerlei Fragen zum Ofenbau bzw. dem Leben mit Feuer
beantwortet.

Nach einer Wintergeschichte und Winterrätselrunde fassten sich die
kleinen Feuerfeen und Flammenkobolde an den Händen und tanzten
einen wilden Flammentanz. Ganz außer Atem gekommen vor tanzen
und hüpfen stärkten sie sich bei einer Krapfenjause, bevor es wieder
zurück in den Kindergarten ging.

Union Kremsmüller Steinhaus - Preisschnapsen

Beim alljährlichen Preisschnapsen der Union Krems-
müller Steinhaus kamen auch heuer wieder die Spieler
aus ganz Oberösterreich zusammen.

Den Siegerpreis von 555,-- € konnte diesmal
Öhlinger Franz aus Wels mit nach Hause nehmen.
Der Stammschnapser, der fast immer bei diesem Tur-
nier dabei ist, setzte sich im Finale gegen den Bürger-
meister von Julbach, Salzinger Adolf durch.

Für die Steinhauser Spieler lief es heuer nicht so gut.
Die drei Besten (Dietl Thomas, Lang-lehner Josef,
Spörer Karl) schieden vor dem Achtelfinale aus,
konnten sich aber mit einem Sechserträger Bier und
einer kleinen Wurst trösten.

Dafür konnte sich beim Würfeln der Steinhauser
Wimmer Erwin den 1. Preis sichern. Die von Landes-
rat Dr. Haimbuchner Manfred gesponserten 100,--€
wurden anschließend im Welser Volksfest umgesetzt
(Erwin schon in Tracht).

Ein herzlicher Dank den zahl-reichen Sponsoren, die
es möglich machen ein so großes Schnaps-turnier
durchführen zu können.

Bericht: Raffezeder Konrad
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Auf 3 Gruppen aufgeteilt hieß es im größten Kinderland Ober-
österreich, dem „Sunny Kid´s Park“ auf der Höss fleißig zu üben, um
dann beim Abschlussrennen das Erlernte den stolzen Eltern und den
Zuschauern zu präsentieren. Im Rahmen dieses Projektes waren die
Fortschritte der Vier- bis Sechsjährigen ganz beachtlich und bei der
Preisverteilung konnten die künftigen „Schiasse“ ihre verdienten Me-
daillen mit viel Freude und Stolz in Empfang nehmen. Ein großes
Highlight am Abschlusstag war für die Kinder noch die Fahrt im
Schlauchboot. Wir möchten uns an dieser Stelle noch ganz herzli-
chen bei den Sponsoren bedanken, die den Schikurs für die Familien
unterstützten. Ein herzliches Dankeschön gilt der Firma Kremsmüller
Industrieanlagenbau KG, der Firma Ing. Mairzedt Bau, der Raiff-
eisenbank Wels-Süd und der Gemeinde Steinhaus!

Die Elternvertreterinnen: Heidi Hofinger, Alexandra Karlhuber und
Birgit Haidecker

1. Steinhauser Schikurs der Kindergartenkinder

Auf Wunsch von einigen Kindergarteneltern wurde
heuer erstmals von den Elternvertreterinnen des
Kindergartens ein Schikurs für Kinder ab 4 Jahren
organisiert. Von 27.bis 29.Jänner 2015 waren insge-
samt 20 Kinder im Schigebiet Hinterstoder-
Wurzeralm unterwegs. Gemeinsam mit der
Wintersportschule Stodertal erlernten bzw. vertieften
die Kinder ihr Können auf den Schiern. Drei Tage
lang bemühten sich die Schischullehrer/Innen und
einige Eltern mit sehr viel Einfühlungsvermögen
überaus tatkräftig, allen künftigen „Schirenn-
läuferInnen“ die Grundbegriffe dieses Sports bis hin
zum Schleppliftfahren beizubringen.

Theaterstadl - Der verflixte Isnetboid.
Es geistert seit Beginn der Proben im Theaterstadl.
Der Bauunternehmer Brösel hat den alten Bauernhof,
der seit 300 Jahren die Unterkunft des Geistes Isnet-
boid war, abreißen lassen und so ist der Geist auf Su-
che nach einer neuen Unterkunft gegangen und bei
Fam. Brösel eingezogen. Aus Rache spielt Isnetboid
dem Brösel verrückte Streiche, sodass dieser schon an
seinem Verstand zu zweifeln beginnt....

Alles weitere sehen sie bei der Premiere am 26.6.2015
im Theaterstadl , die weiteren Vorstellungen sind am
27.6., 03.07., 04.07., 10.07. u. 11.07.2015.
Wir freuen uns über euren zahlreichen Besuch.

Musikkapelle Steinhaus - Bläsertage in BadWimsbach

DieMusikkapelle Steinhaus erreichte bei den Bläsertagen in BadWimsbach bei der Konzertwertung in Gruppe B 133.33 Punkte.
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Lassen wir noch kurz die vorweihnachtliche Zeit revue passieren. Der Kinder- und Jugendchor war im Dezember 2014 wieder
sehr aktiv und machte mit zahlreichen Auftritten auf sich aufmerksam. Eingeläutet wurde die schönste Zeit des Jahres mit dem
alljährlichen Adventkonzert am Sonntag 07.12.2014 des Steinhauser Singkreises, wo auch wir wieder mitsingen durften. Dann
ging es gleich, eine Woche später, weiter mit einer musikalischen Gestaltung der Kinderweihnachtsfeier bei den
Reformwerken in Wels und einem Auftritt in der Steinhauser Kirche. Am letzten Adventwochenende wurden wir zum ersten
Mal gebeten, bei den Barmherzigen Kreuzschwestern im Krankenhaus weihnachtliche Stimmung zu verbreiten. Die
Schwestern waren sehr gerührt – dies war sicherlich der emotionalste Auftritt, da die <3-lichkeit der Schwestern bis in unsere
Sängerherzen weitergeleitet wurde. Gleich danach durften wir, inzwischen Pflichttermin in der Vorweihnachtszeit, die
Weihnachtsgeschenkejäger am Stadtplatz, im Pollheimerpark und beim Gösser Advent mit einigen passenden Liedern begeis-
tern.
Es war zwar eine stressige, mit Auftritten geprägte Zeit, die jedoch alle Beteiligten genossen und auf diesem Weg möchte ich

mich schon mal herzlichst bei meinen Sängerkollegen
und Kolleginnen bedanken – IHR SEID SPITZE !!!

Derzeit sind wir fleißig am Proben und Organisieren
unseres nächsten Konzertes am Samstag den
30.05.2015 um 20:00 Uhr in der VS Steinhaus. Dies
wird das Abschlusskonzert von Sabine Lanzerstorfer
und ihren Kollegen und Kolleginnen der
Chorleiterausbildung sein.
Insgesamt 7 Chöre aus nah und fern werden Sie
musikalisch unterhalten und anschließend werden die
Urkunden den frisch gebackenen Chorleitern und
Chorleiterinnen überreicht. Dieses Fest lassen wir bei
Leberkässemmeln, Kuchen & Getränken ausklingen.
Dazu laden wir Sie alle ganz herzlich ein!

Hubauer Katharina
Obfrau Kinder- und Jugendchor

Kinder- un d Jugendchor

Chorleiter Herbert Scheiböck führte die Regie der
Rosenmontagsgaudi des Steinhauser Singkreises am
16.2.2015 im Gasthaus Wiesner.
Rosenmontagsgaudi

Die Lachmuskeln wurden an diesem Abend strapa-
ziert mit Gstanzl, Sketche, Stars aus der Volksdümm-
lichen Musik und Kurioses aus dem Ort. Musikalisch
hat Günther Rösner auf der Steirischen den Abend be-
gleitet. Herzliche Gratulation an Herbert Scheiböck
und seinen Darstellern und Helfern hinter der Bühne.

Rosenmontagsgaudi
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Landeswandertag des OÖ Seniorenbundes
Der 33. Landeswandertag fand am 20. März 2015 im
Rahmen der Messe „Blühendes Österreich“ in Wels
statt und führte auch durch unsere Gemeinde.

Drei verschiedene Wanderstrecken mit unterschiedli-
chen Themen-Schwerpunkten wurden hierfür zu-
sammengestellt:

"Kultur" ca. 3,5 km in der Stadt Wels
"Pilgerweg" ca. 8 km über Schauersberg
"Energieweg" ca. 11 km über Steinhaus

Als zusätzliches Programm bot sich ein Besuch auf
der Messe "Blühendes Österreich" und des
Angerlehner-Museum an.

Beim Edergut gabs die "Lab-
stelle" des Seniorenbundes
Steinhaus".

Die Fotos zeiden die gemütli-
che Atmosphäre für die der
Seniorenbund gesorgt hatte.
Weitere Fotos sind auf der
Webseite der ÖVP Steinhaus
unter
http://steinhaus.ooevp.at/
zu finden.

Ortsmeisterschaft Steinhauser Stockschützenverein
Am Sonntag den 8. Februar lud der Steinhauser
Stockschützenverein zur Ortsmeisterschaft
"Olympisch" ein.

13 Moarschaften kamen und schossen bei herrlichem
Winterwetter um die begehrte Trophäe.

Gewonnen hat schlussendlich die Moarschaft Traun-
leiten 2 Hofer Adi, Bernhard Schweitzer, Johann
Kriener und Franz Neuböck vor der Moarschaft
Traunleiten 1 (Franz Lachmair, Manfred Wögerer,
Johann Lachmair und Walter Scheureder). Den dritten
Platz erreichte die Moarschaft Jagawirt 1 ( Rudi
Fischer, Peter Wiesner, Josef Lichtenmair, Max
Ziegelbäck)

1

2 3
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Seniorenbund Steinhaus Jahreshauptversammlu ng
Am Donnerstag, 16. April hielt der Senio-
renbund im Gasthaus Wiesner seine Jahres-
hauptversammlung ab. Obfrau Irene
Fischereder hielt einen umfassenden
Rückblick über die Aktivitäten im letzten
Jahr. Ausgezeichnet wurde Franz Wimmer
für seine Leistungen für den Seniorenbund.
Als Ehrengäste konnte die Obfrau
Bezirksobmann Franz Traunmüller und
ÖVP Obmann Reinhard Reiter begrüßen.
Weiters wurden die langjährigen Mitglieder
mit einer Urkunde ausgezeichnet.

Der Seniorenbund bedankt sich für die langjährige
Mitgliedschaft: 1. Reihe v.l.: Martha Reiter (25), Ka-
roline Wiener (35), Josef Schedlberger (25), Antonia
Schedlberger (25), Hildegard Hieslmair (25), The-
resia Fäller (20), Franziska Müllecker (25), Elisabeth
Köttstorfer (20), 2. Reihe v.l.: ÖVP Obmann Reinhard
Reiter, Josef Steininger (25), Alois Kaufmann (25), Maximilian Mayringer (20), Bezirksobmann Franz Traunmüller, Franz Zauner (20), Alois Mülle-
cker (25), SB Obfrau Irene Fischereder. Nicht am Foto: Christian Fäller (20), Gertrude Kinzig (20), Rosa Mair (25), Maria Muckenhuber (30), Leo-
poldine Spörer (30), Pauline Bäck (35), Friedrich Ebner (35), Katharina Ebner (35), Maria Lachmayr (35), Franz Mittermüller (35), Theresia Schierl
(35), Leopoldine Steinhuber (35),

Unter dem Motto ""s-jagresche Leben is a Freid..." lud der
Steinhauser Singkreis am Samstag 18. April um 20:00 Uhr in den
Turnsaal der VS Steinhaus. Durch den musikalischen Abend führte
wie immer gekonnt und mit lustigen pointierten "Jäger"- Geschichten
ORF Moderator Walter Egger. Neben dem Steinhauser Sinkreis
gestalteten die Jagdhornbläser Eisenwurzen, Hanna auf der Stei-
rischen und der Micheldorfer Jagagesang den Abend. Zum Ausklang
wurden die Gäste noch kulinarisch von den Sängerinnen und Sängern
bestens versorgt

Steinhauser Singkreis Frühjahrskonzert
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